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Vorbericht.
^iese so vielfache/ als wichtige Materie
«< / ist meines Wissens/ so viel auch den
Schulen , der Religion , Und dem Staate
daran gelegen war/ von niemanden bear¬
beitet worden. Es sind zwaram Endealle
angeführt/ dienur überhaupt/ oder in
Rücksicht aufbesondere Gegenständewas
davon geschrieben haben; allein/ ich weiß
zum Voraus/ ich würde dabey gewinnen/
wenn man ihre Anmerkungen gegen das

, hielte/ was diese zwo Abhandlungen aus¬
einander setzen. Denn beyde machen sich
an den Inhalt nach dessen ganzem Umfan¬
ge: sie übergehen nichts wichtiges/ was so
wohl aus der Rrittk/ als Litcerargeschlchte,
soll hergezogen werden. Ja sie lassen sich noch

^ weiter ein; und/ weil keines weder bey
Thatsachen oder Grundsätzen stehen bleibt/
sondern ganz vorzüglich auf alleFolgen

dringt/



dringt/ die einigen Bezug aufs Ansehen
haben , verbinden sie die ganze Theorie
mit der Anwendung.

Sie sind auch unpartheyisch geschrie¬
ben: und zeigen mit Freymuth den mitt¬
lern Weg zwischen zweyen äussersten Din¬
gen, die so viel Unheil anrichten, wenn
man sich vor ihnen nicht besser in Acht
nimmt, als bisher geschehen ist.

Ich führe den Leser zu erst in die fin¬
stern Zeiten. Da wird er sehen, wie leicht
wir uns vom Vorurtheil einnehmen lassen.
Hernach komme ich auf unsern Weltgang,
wo er innen wird , ob wir darum auch
besser find, weil wir aufgeklart sind.
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